


Nils Backhaus, Corinna Brauner, 

Anita Tisch, Anne Marit Wöhrmann 

Bundesanstalt für Arbeitsschutz  

und Arbeitsmedizin 

Arbeitszeiten im Wandel, 

Gesundheit und Work-Life-

Balance:  

Ergebnisse der BAuA-

Arbeitszeitbefragung 

Statistiktage Bayern 

26.07.2019, Bamberg 



Agenda 

 BAuA-Arbeitszeitbefragung 

– Arbeitszeitberichterstattung für Deutschland 

– Vorgehensweise und Design 

– Fragebogen 

 

 Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung 

– BAuA-Arbeitszeitbefragung, Vergleich: 2015-2017 

– Lange Arbeitszeiten, Überstunden, Ruhezeiten und 

Gesundheit 

– Arbeitszeittypen 

 

 Zusammenfassung / Ausblick 
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BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Arbeitszeiten im Wandel der Arbeitswelt 

A 
RB 

EITS 

WELT 

Lage Länge 

Flexibilität 

Arbeitszeitgestaltung Wandel 

Globali-

sierung 

Werte-

wandel 

Demogra-

fischer 

Wandel 

Tertia-

risierung 

Digitali-

sierung 
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Sicherheit und Gesundheit? 

Work-Life-Balance? 



BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Arbeitszeitberichterstattung für Deutschland 

 Ziel 

– Aufbau einer kontinuierlichen und für die 

Erwerbsbevölkerung repräsentativen 

Arbeitszeitberichterstattung 

– Schaffen einer Datengrundlage für eine interdisziplinäre 

Arbeitszeitforschung 

 

 Zentrale Anliegen 

– Überblick über Arbeitszeitrealität in Deutschland geben 

und Entwicklungen darstellen (Panel) 

– Rolle der Arbeitszeitgestaltung für die Gesundheit und 

Zufriedenheit von Beschäftigten darstellen 
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BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Vorgehensweise und Design 

Interviewerschulung 

 

Pretest 

5 

aus Backhaus et al., 2018, S. 15 



BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Vorgehensweise und Design 

Fragebogen Kurzfragebogen 
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BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Fragebogen 
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+ Sondermodule  

Arbeitsverhältnis und Betrieb 

Physische und Psychische Arbeitsbedingungen 

Arbeitszeit 

Dauer 

Flexibilität 

Lage 

Arbeitszeitwünsche 

Variabilität 

Pausen 

Erholung, Erreichbarkeit und Vereinbarkeit 

Gesundheit, Wohlbefinden, Zufriedenheit 

Weitere Erwerbstätigkeiten 

Ruhezeiten 

Soziodem. Angaben, Familie und Pflege 

Autonomie 

2017:  

Mobilität, Erholung 

2019:  

Digitalisierung 



BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Verwertung 

BAuA-

Arbeitszeit-

befragung 
 

(qualitativ 

hochwertige 

repräsentative 

Befragungsdaten) 

 
Datenerhebung 

Datenmanagement 

Anfragen vom BMAS 
• Sonderauswertungen 

• Unterstützung bei der 

Beantwortung 

parlamentarischer Anfragen 

• Expertisen 

• Expertendiskussionen 

Politik 

Wissenschaftliche 

Community 

Arbeitsschutz-

akteure Sozial-

partner 

Beschäftigte 

Arbeit-

geber 

Allgemeine 

Öffentlichkeit 

Andere Aktivitäten 
• Vorträge und 

Paneldiskussionen bei 

Kongressen 

• Workshops 

• Präsentationen bei wissen-

schaftlichen Konferenzen 

Publikationen 
• Berichte (Monitoring) 

• Kurzberichte und Faktenblätter 

• Forschungsberichte 

• Handlungshilfen für die Praxis 

• Wissenschaftliche Artikel 
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Ergebnisse der BAuA-

Arbeitszeitbefragung (Beispiele) 

I. BAuA-Arbeitszeitbefragung, Vergleich: 2015-2017 

II. Verkürzte Ruhezeiten, Gesundheit und Work-

Life-Balance  

III. Arbeitszeittypen 

 

Substichprobe: Abhängig Beschäftigte, 15-65 Jahre 
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Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

I. Vergleich: 2015 vs. 2017 
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Tatsächliche Arbeitszeiten nach Geschlecht 

Quelle: BAuA-Arbeitszeitbefragung 2015 (n = 17 950)  

und 2017 (n = 8 725), vgl. Backhaus et al., 2018 Rundungsfehler möglich 



Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

I. Vergleich: 2015 vs. 2017 
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Erreichbarkeit nach tats. Wochenarbeitszeit 

Quelle: BAuA-Arbeitszeitbefragung 2015 (n = 17 913)  

und 2017 (n = 8 648), vgl. Backhaus et al., 2018 



Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

II. Verkürzte Ruhezeiten, Gesundheit und Work-Life-Balance 

 Regelungen des Arbeitszeitgesetzes zunehmend in Frage 

gestellt: Diskussion über die gesetzliche Mindestruhezeit (11 

Stunden) 

 Befunde zu verkürzten Ruhezeiten vielfach in Zusammenhang 

mit Schichtarbeit (Quick Returns) bzw. bei Pflegeberufen oder 

Krankenhauspersonal untersucht 

 

 Fragestellung: 

– Wie wirken sich verkürzte Ruhezeiten allgemein auf 

Gesundheit (Beschwerden) und Work-Life-Balance aus? 

– Wie hängt die Auswirkung langer Arbeitszeiten bzw. von 

Überstunden mit verkürzten Ruhezeiten zusammen? 

– … in breiter Erwerbsbevölkerung (nur Vollzeitbeschäftigte) 
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Backhaus et al., resubmitted, ZfA 



Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

II. Verkürzte Ruhezeiten, Gesundheit und Work-Life-Balance 

14 

Gesundheitliche 

Beschwerden 

Work-Life-Balance 

Arbeitszeitlänge 

Verkürzte Ruhezeiten 

Überstunden 

(Residuen1) 

1Residuen (ε) der Partialregression: Überstunden = β0 +  β1 Arbeitszeitlänge + ε 

Kontrollvariablen 

Alter, Geschlecht, Anforderungsniveau der Berufe (KldB), körperliche / geistige Tätigkeit, 

Kind < 18 im Haushalt, Schichtarbeit 



Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

II. Verkürzte Ruhezeiten, Gesundheit und Work-Life-Balance 
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Gesundheitliche 

Beschwerden 
R²=,03** 

,23** 

Work-Life-Balance 
R²=,06** 

Arbeitszeitlänge 

Verkürzte Ruhezeiten 
R²=,11** 

Überstunden 

(Residuen1) 

,18** 

,03* 

-,14** 

,07** 

-,10** 

,10** 

-,10** 

-,24** 

 

Standardisierte Koeffizienten; * p < ,05   ** p < ,01 
1Residuen (ε) der Partialregression: Überstunden = β0 +  β1 Arbeitszeitlänge + ε 

Quelle: BAuA-Arbeitszeitbefragung 2017, nur Vollzeitbeschäftigte, n = 6136 

Pfadanalyse 



Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

III. Arbeitszeittypen 

16 

Kontrolle 
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• Schichtarbeit 

• Wochenend-

arbeit 

• Überstunden 

• Überlange 

Arbeitszeiten 

• Häufige 

Änderungen 

der Arbeitszeit 

• Einfluss auf 

Arbeitsbeginn und 

-ende 

• Einfluss darauf, 

wann man ein 

paar Stunden frei 

nehmen kann 

in Anlehnung an das 

Demand-Control 

Modell[1] 

[1] Karasek, 1979; Karasek & Theorell, 1990 



  Latente Klasse (Geschätzte Klassenprävalenz) 

Indikator 

Flexible 

extended 

(15%) 

Extended 

shift  

(4%) 

Rigid 

standard 

(22%) 

Flexible 

standard 

(30%) 

 Rigid all-

week 

(11%) 

Rigid 

extended 

(19%) 

Schichtarbeit             

Wochenendarbeit             

Überstunden             

Überlange 

Arbeitszeiten 
            

Häufige Änderungen 

der Arbeitszeit 
            

Einfluss auf Arbeits-

beginn und -ende 
            

Einfluss auf Stunden 

frei 
            

.01 

.77 

.99 

.68 

.27 

.93 

.83 

1.0 

.97 

.99 

.39 

.38 

.07 

.13 

.00 

.35 

.41 

.00 

.05 

.94 

.76 

.44 

.99 

.16 

.04 

.17 

.08 

.17 

.00 

.85 

.96 

.52 

.29 

.11 

.24 

.03 

.38 

.29 

.00 

.03 

.00 

.31 

Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

III. Arbeitszeittypen 
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Quelle: Brauner et al., 2019 (BAuA-Arbeitszeitbefragung 2015), n = 13.540 abhängig Vollzeitbeschäftigte 

Latente Klassenanalyse 
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https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0003687019301371#fig2


Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

III. Arbeitszeittypen 
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3,82 
3,48 

3,68 3,84 3,67 3,61 

1

2

3

4

5

sehr 

schlecht 

sehr gut 

Subjektiver Gesundheitszustand 

Latente Klassenanalyse 

Quelle: Brauner et al., 2019 (BAuA-Arbeitszeitbefragung 2015), n = 13.540 abhängig Vollzeitbeschäftigte 

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0003687019301371#fig2


Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung: 

III. Arbeitszeittypen 
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Zufriedenheit mit der Work-Life Balance 

2,83 

2,40 

3,11 
3,24 

2,74 
2,58 

1

2

3

4

nicht 

zufrieden 

sehr 

zufrieden 

Latente Klassenanalyse 

Quelle: Brauner et al., 2019 (BAuA-Arbeitszeitbefragung 2015), n = 13.540 abhängig Vollzeitbeschäftigte 

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0003687019301371#fig2


Zusammenfassung 

 Ergebnisse der Arbeitszeitbefragung 

– Hohe Stabilität der Arbeitszeiten, leichte Zunahme 

Erreichbarkeit (insbes. bei ohnehin langen Arbeitszeiten) 

– Ruhezeiten wesentlicher Aspekt der Arbeitszeitgestaltung 

– Unterschiedliche Arbeitszeittypen mit verschiedenen 

Implikationen, inbes. im Hinblick auf die Work-Life-Balance 

 Arbeitszeit ist wesentlicher Arbeitsbedingungsfaktor 

– Hohe Bedeutung für Sicherheit und Gesundheit bei der 

Arbeit sowie Work-Life-Balance 

 Langfristiges Monitoring (Längsschnitt) ist notwendig  

– Flexibilisierung und Wandel in der Arbeitswelt 

– Versachlichung von Debatten auf Basis von empirischer 

Evidenz 
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Ausblick 

2016 2015 2017 2018 

Erhebung 

1. Welle 

Erhebung 

2. Welle 

2019 2020 2021 

Erhebung 

3. Welle 

N ≈ 20.000 N ≈ 10.000 N ≈ 10.000 N ≈ 20.000 

BAuA-Schwerpunkt 

Digitalisierung 

Scientific Use 

File 

Bericht zu 

Mobilität 
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Arbeitszeit-

report 

Berichte und 

Faktenblätter 

Erhebung  

4. Welle 

Sonderaus- 

wertungen 



BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Publikationen 
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Forschungsberichte 
Handlungshilfen 

für die Praxis 
Kurzberichte und 

Faktenblätter 

Monitoringberichte 
Wissenschaftliche 

Artikel 

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Berichte/F2398.html
https://www.baua.de/EN/Service/Publications/Report-brief/F2398-3.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fokus/Gastgewerbe.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Praxis/A49.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fakten/100-Jahre-Achtstundentag.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fokus/Leiharbeit.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Berichte/F2398-2.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Praxis/A100.html
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0003687019301371
https://journals.sagepub.com/doi/abs/10.1177/2397002218786020


BAuA-Arbeitszeitbefragung:  

Scientific Use File 

– Die BAuA-

Arbeitszeitbefragung steht 

als Scientific Use File zur 

Verfügung 

– Die erste und zweite 

Befragungswelle sind 

bereits verfügbar 

– Umfangreiche 

Unterlagen auf Webseite 

der BAuA 

(Methodenberichte, 

Datendokumentation mit 

Codeplänen und 

Fragebögen, FAQ, Anträge 

auf Datennutzung, etc.) 
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2015  2017 

Datendokumen- 

tationen 

2015   2017 

Methodenberichte 

https://www.baua.de/DE/Aufgaben/Forschung/Forschungsdaten/Arbeitszeitbefragung.html  

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Berichte/F2360-2.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Berichte/F2398-3.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Berichte/Datendoku-AZB-2015.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Berichte/Datendoku-AZB-2017.html
https://www.baua.de/DE/Aufgaben/Forschung/Forschungsdaten/Arbeitszeitbefragung.html
https://www.baua.de/DE/Aufgaben/Forschung/Forschungsdaten/Arbeitszeitbefragung.html


Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Dr. Nils Backhaus 

 

Bundesanstalt für Arbeitsschutz  

und Arbeitsmedizin 

Gruppe 1.1 „Wandel der Arbeit“ 

 

Friedrich-Henkel-Weg 1-25 

D-44149 Dortmund 

+49 231 9071 2096 

backhaus.nils@baua.bund.de 

 

http://www.baua.de  
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Backup: Substichprobe Bayern 

Bayern 
Abhängig 

beschäftigt 

Nicht abhängig 

beschäftigt 

 Welle 2015 2017 2015 2017 

Gewichtete  

Fallzahl 
2969 1429 293 125 

Ungewichtete 

Fallzahl 
3059 1454 336 153 

% 17 17 17 18 
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